Intelligenz-Platt 


"für den 


Vent der Königlichen Regierung zu Danyig 


Königl. Provinz ial⸗Intelligenz⸗Somtoir im Poſt⸗Kokale. 
1 Eingang: Plautzengaſſe No. 385. f 
Ne. 195. Dienftag, den 22. Auguſt 1848 


— —— — 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21 Aagaß 1808 8 
Die Herten Kaufleute Gränzer aus Stettin, Oſtwald, Frankenſtein, Czaika, 
Bangemann aus Berlin, Meklenburg und Herr Major im Generalſtaabe v. Troſchke 
aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Rotowski aus Bromberg, log. im Engl. Haufe, 
Herr Staabs Arzt Dr. Käther aus Berlin, die Herren Autsbefitr Pohlmann und 
Familie aus Marienau, F. Reſchke aus Kleinfelde, Herr Kaufmann Anheim aus 
Königsberg, Herr Oekonom C. Reſchke aus Mewiſchfelde, Frau Gutsbeſitzerin 
Arndt aus Amalienhof, Fräulein ee aus Schodewinkel, 55 im Deutſchen 
e Herr Kaufmann Schönlank aus Berlin, die Herren Gutshe ſitzer Gebrüd. 
Fitner aus Mierau, Herr Re e a 
dt, 


otel du Nord. 
Herr Rittmeiſter Witten nebſt Famile aus Pr. Stafgardt, Herr Oberſt⸗ Lieutenant 
v. Koß nebſt Fräul. Tochter aus a He: are P Franfı 
furt / O., Herr Poft-Commiffarins Freitag nebft Sohn aus Möwe, Herr Ritter; 
guts beſitzer Piepkorn ned Frau Gemahlin aus Borowken, die Herren Gutsbeſitzer 
Lenz aus Schwetz, Weißheit aus Culm, log. in Schmelzers Hotel. Herr Ritter⸗ 
gutsbeſitzer v. Dziatowoki nebſt Familie aus Dzicatow, herr Kaufmann Meiswied 
aus Stettin, log. im Hotel d' Oliva. Die 4 Oekonomen Thiel, Schröter u. 
Schutz aus Leſewitz, Fräulein Schulz und Herr Lieutenant Bertram aus Elbing, 
Herr 8 Ehrenreich nebſt Frau Gemahlin aus Dirſchau, log. im 
Hotel de Thorn | ante ragt dn * 15 2 Aton 
K r 
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Zum Vortrage kommen u. A. 3 willigung ven 3 x Sg. zur 
Reparatur der Lehrer — St. Bein) — Submiſſion für die Tiſch 
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2. Auf Antrag — Pfandverleihers Meyer Pick werden die bei Ddemſelben 
niedergelegten und ſeit 6 Monaten und länger verfallenen Pfänder öffentlich am 
19ten October d. J. 
durch den Auctionator Engelhard verkauft werden. ES werden alle diejenigen, 
welche dergleichen Pfänder eingelegt haben, aufgefordert, dieſelben noch vor dem 
Termine einzulöſen, oder wenn ſie gegen die contrahirte Schuld gegründete Ein⸗ 
wendungen zu haben vermeinen, ſolche dem Gericht zur weitern Verfügung anzu⸗ 
zeigen, widrigenfalls mit dem Verkauf der Pfänder verfahren, aus dem einkom⸗ 
menden Kaufgelde der Pfandgläubiger wegen ſeiner in dem Pfandbuche eingetra ; 
genen Forderungen befriedigt, der etwa verbleibende Ueberſchuß an die Armenkaſſe 
abgeliefert und demnachſt Niemand weiter mit einigen Sende gegen * 

contrahitte Pfandſchuld gehört werden wird. 

Danzig, den 5. Auguſt 1848. f — 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
er Civilprozeß⸗Richter. 

3, Mittwoch, den 23. Auguſt c., Vormittags 9 Uhr, follen die 
von dem Abbruch der alten Caponieren auf dem Biſchofsberge gewonnenen, uns 
brauchbaren Bauhölzer, ſowie einige Haufen Holzſpäne und eirca 15 Schachtru⸗ 
then Ziegelſteinſtücke öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung Det 
kae dene 14 Aurfbeſig einladet 

aus mad die Königl. Fortification. 
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0 1 . Se Fun vollzogene Vetlobung meiner Tochter Anna Juliane Albertine 
mit ew Kaufmann Herrn Otto Rudolph Haſſe beehre ich 0 hiedurch anzu⸗ 
zeigen, rw Danzig, den 20. Auguſt 1848. Carl S. Roſenberg. 


. und Nee 7 ſich als Verlobte: a 
42 Anna Juliane Albertine Roſenberg. 
Otto Rudolph Haſſe. 
nf n nen duenne 
5 B01 e ſehr hi ‚Entbindung feiner lieben En = Shmdt, von ei» 
ner e Tochter, hat die Ehre allen Verwandt. u. Freund. ergeb. anzuzeigen 


Tapiau, den 18. Angaſt 1848. J. Oehm. 
6. Geſtern Abends 11 Uhr wurde meine liebe Frau Marie, geb. During, 
von einem geſunden Knaben, zwar ſchwer, doch glücklich entbunden. 
8 Danzig am 21. Auguſt 1848, J. Bonk, Lehrer. 
e UN BETTER 
* Den am 20. d. Nachmittags 23 Uhr, in Folge einer 3 erw 


folgten Tod meines lieben Mannes i 
Guſtav Ferdinand Selcke, hi 

in ſeinem Arten Lebensjahre, zeige ich, ſtatt beſonderet Anmeldung. allen Freun⸗ 

den und Bekannten tief betrübt an. Louiſe Selcke und Sohn. 


Fi 
8. Nach der Heier en Rt: ftarb 3 Nachmittag * Uhr an der 
u en der ot U arbara⸗Schu ar A, hr t ler 
7 Johann ar * Ken 
1 — nicht — — 61ſten R Dieſe traurige Anzeige widmen 
allen Freunden Aan : die 9 171 ebenen. u 
. Dani den 10. Aeg 80%. 
euer etc en che 1 
2% Vorräthig bei Th. Berta 7 ei ai 1000.: Dann, Topographie 
7 Dans 5 2 Hinsicht st. lä rt sgr.; a Weltgeſchi AR 
e. 20 ſgr.; Leſſings rgie N 55 * res de Grec 
4 Vol. eleg. geb. „ e 5 . Ach f 
f. I rtl.; Paulitzki, Sefusoheiep, 15 18108. 8 G nenn gi ft. 123 
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2 Nad on 
Er In Folge einer ſchweren Tach ng von Zwillingen gerieth das Leben 
* meiner Frau in ſo groß efahr, daß öfter auch der letzte Lebens funke Icon 
xk erloſchen ſchien. m uchteten eiſtande des Herrn Dr. Hildebrand x 
& (früh. in Prauſt) verdanke die lange u. ſchwer Geprüfte ihre 9 
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* Nie werden wir die liebevolle An opferung verheſſen mit welcher dere 
De ſelbe bei Tag und Nacht bereit geweſen Hilfe zu bieten, nd he eubſelig. ER 
& keit mit welcder 5 1275 Wale es und ihre An 75 en zu tröſten und zu ber x 25 

& tuhigen wußte. elten können wir dieſe Sn 5 an uns aber 28 
x herzlich bewogen, Fo Öffentlich unſern innigſte Dan ſagen. Woge e 
3 Gott ihn recht lauge 15 und le edles ann lionen x 
* Danzig, den 2. 21 u Fran N. tau. . 
Se RE 88885 2 58800 
11. üchſen, Piſtolen, we Rü it fang und 
Säbel empfingen wir neue Sendung und empfehlen äußerſt billig- 7 
7 Wittwe Engels & Co. aus Solingen» 7 2. 
86 in den langen Buden die Ite vom hohen Thore links. 8 
9990500000000000 eee 
12. Porzellan wird in kochend Heißem brauchbar keparirt; auch 
wird reparirt: Glas, Alabaſter, Marmor, Gyps, Bronce, 1. Elfenbein, 
Mei vu pp. Häkergaſſe 1438., zwei Treppen hoch, in d. Gewerbeſchule. 
Den 20. d. M. iſt im Jäſchkenthale eine Neipeiſche verloren. Wer die⸗ 

0 kleine Mühlengaſſe No. 345. abgiebt, erhält 5 Sgr., Belohnung Br 
Sonntag, d. 21. d. Mid, Nachm. 4 Uhr, hat ſich am Jrtgarten ein 
kleiner ſchwarz und braun gefleckter Wachtelhund — auf den Namen Rezig hö⸗ 
rend u. e pappenen Halsband tragend — verloten. Man bittet den Auffinder, 
ee A ahi 
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reren een e 
& Offenbarer Vortheil fur jede H 
Dame! 155 
Bedeutend herabgeſetztes 1 
Preis- Verzeichniß & 


der feinen 2% 
Stickereien und 

E achten Battiſt⸗Taſchentuͤcher 2 
aus Nancy und Paris, 2 

nur noch kurze Zeit hier 2. 
Langgaſſe No. 375. im Laden, a 


der Tuchhandlung des Herrn Köhly gegenüber. 


Modernſte kleine Kragen a 4, 5, 6, 8, 10, 15, 20, 25 ſgr., Irtl., d. 
eleganteſte Chemiſerts a 8, 10, 12, 15, 20, 25 fgr. b. 13 rtl., x 
Bien in neueſter fehr gut kleidenden Facons 25 far. I, 85 


ee. wi Taſchentücher, geſtickt und glatt, a 8, 10, 12 15 g 
1 5 ſar, I rtl. u. en, f “ * 
= 9 2 tente geſtickte Taſchentücherz 15, 20, 25 far. 1 7 


f die Be Schlelerzu 20, 25 fer; 1 rtl. Manſchetten, ge⸗ 15 
fen inſatz u. berſchiedene Artikel, 14 
55 15 ide ardienen u 6, 8. 12 ᷑tl., Sabritpreie, x N 

= tage te e in BR und farbig 4 28, 4, 6 l 


an E era eat 35 


n 


255 


= 92 = 


16. In der Wedelſchen Hofbuchdruckerei, Jopeng, 563, iſt zu haben: Pons, 
chelhalla, oder die neuen Geheimuiſſe von Danzig. Von Al bert Nbelfeld⸗Leuge 


No. 1. Kater Hin Utz. 20 Seiten. Gr. 8. Sauber geheftet 1 Ja. N 
Juhalt: Märzmuſik! Kater Hintz als Schulmeiſter Hintzens Schulgebef. Kat 
n lehrreich. Vortrag, 1. Stunde, Kopftechn. — E. Conferenz 5. St., Phyſikt 

iterbrechung (d. Direktor Schüwtjen kommt). Hintzens Kater-Porttait. E. Nee 


‚Zopf-Stock-Verein-Polka, 


nach dem neuen Liede: Hans barbier iich. 
Die in dem anonymen Schreiben v. 12. d., mit beigefügter Vignette, 8 
wünschte Polka ist jetztf 5 Sgr, zu hab, Töpferg 20. u steht das. 1 Piano zu vm. 
Das Grundſtück Weißmöncheng. No 107. und durchgehend am Sande 
No. 63. an der Radaune, beſtehend aus einem Wohnhauſe und den Ringmauern 
durch Feuer zerſtörten Färberei Gebaͤudes iſt aus freier Hand zu verkaufen 
ähere Auskunft am rechtſt. Graben No. 2037. 

I Die Herren Aelterleute der Gewerke, ſowie die Vorſteher der zunfefreiet 
. welche ſich beim e D-Sensref betheiligt haben, werden zu einer Ver; 
ſammlung, Dienſtag, den 22. d. M., Nachmittags 6 Uhr, auf das Bäcker ⸗Ge⸗ 
werkshaus ergebenft eingeladen. J * 

Die Commiſſion für die Handw.- Congreß⸗ Angelegenheit zu Frankfurt a. M. X 

Auf dem 5. Hofe zu Pelonken wird ein Obſt⸗Wächter gegen Lohn und 
Be Beköſtigung geſucht. Auch iſt daſelbſt Obſt zu verkau ae 1 { 
. Sonntag, d. 20. d. M. iſt auf dem Dampfſchiffe „Pfeile ein blau 
5 Ander Sactock vergeſſen, w. denſ. Breitg. 1194. abg. erh. e. Bel. 
22. Ein im denen erfahrenes junges Mädchen, mit guten Atteſten ver⸗ 
ea ſucht zum? Oktober ein anderweitige Unterkommen; zu erfragen Port: 
e No. 592. bei der Geſindevermietherin Rördanz. 
28. Ein elternloſet Knabe, der eine höhere Bürgerſchule bereits 8 
gemacht, wünſcht auf einem Comtoir oder im Ladengeſchäfte placitt zu werden: 
Näheres Wollwebergaſſe 513. 
24 Ein Mädchen ven guter Etziehung, welches auch in feiner: Handarbeit 
geübt FR wünſcht bei jungen Herrſchaften ein Unterkommen Hake lwerk No 800. 


2. Von heute ab. führt die letzte Schuite von bie 
— uhr Abends und von Weichſelmünde um 74 Uhr Abends ab. 
ile Obſt in allen Qualitäten iſt zu haben in Allerengel. 


25 Ein weißer Cachemir⸗Shawl iſt vom Jäſchkenthale zur Stadt am gel 
Abende, verloren. Wer denſ. 3. Damm 1416., 3 Tr. hoch, abg, erh. e. 1 8 
28. Weſten nach den neueſten Facons werden gut und billig in Fi ızeiter 80 


angefertigt aten Damm 1532. 

29. Es iſt ein Siegelring mit Jaspis u. eiugeſchliffenem Wappen von einem 
Dienſtmädchen gefunden worden. Zu erfragen Langaſſe 409. 

30. Bequeme u. bill. Reiſegelegenheit nach Stettiu in den 3 Mohren. 78 
81. ur ran das im Schneidern geübt iſt, w. Beſchäft. p. Tag 3 fg. Holzg, he 
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2. Henry Deſſort's große Panoramen. 
Zbweite Aufſtellung, enthaltend die ganzen 
a IE Maͤrz⸗Ereigniſſe Berlins. 


ec. 


ch 1) Der verhängnißvolle Nachmittag Berlins des 18. März 1848, 

3% 2) Barrikade on der Friedrichs- und Kronenſtraßen Ecke. 

3% 3) Barrikade auf dem Alexanderplatz. in der Nacht des 
* 4) Dieſ Barrikade, v. ein. ten Standp. aus geſehen.“ 18.— 19. März 
25 


5) Barrikade am Coͤlniſchen Rathhauſe. 1848. 
0) Dieſ. Barrikade, v. ein. en Standp. aus geſehen. ] 
7) Paxade-⸗Aufſtellung der Särge der Gefallenen am Deutſchen Dome 

auf dem Gensd'armenmarkt. r 

8) Das feierliche Leichenbegängniß der Gefallenen am 22. März von der YE 
Stechbahn aus geſehen. 
9) Daſſelbe Bild, entgegengeſetzt von der Königsſtraße aus geſehen. 
5 0) Ausritt Sr. Majeſtät des Koͤnigs mit der deutſchen Kokarde. 


1 „ 

1 

12) Barrikade von Paris am 24. Februar 1848. 
1 

1 


Ob 


27 


1) Veiſetzung der Gefallenen im Friedrichshain. 
13) London, ein großes Rundgemälde. A 
4) Peterhof bei Petersburg, illuminirt bei der Vermählungsfeier der 
Großfürſtin Olga am 7. Juni 1846. 

15) Lago maggiore. 16) Die Schlacht am Isly. N 
17) Die Petrikirche und der Vatikan in Rom, illuminirt am Krönungs⸗ 
tage des Papſtes Pius IX. mit mehr denn 100,000 Lampen. 
Eintrittspreis 5 Sg. Kinder die Hälfte, Dutzend ⸗Billets 12 Stück 14 
35 1 Rtl, 6 St. 15 Sg. find an der Kaffe zu haben; dieſelben ſind täglich 18 
z“ giltig. Die Ausſtellung iſt von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends, 3% 
3% von 61% Uhr ab bei Beleuchtung geöffnet. 

CCC 

IR; 3 
N 


2 g b eb bse 8 8 b bt bt t r . 


ab Ad rt 


In der großen Niederl. Menagerie finden täglich um 
5%ê4 Uhr Abends große Vorſtellungen in der Dreſſur der wilden 
Thiere ſtatt, nachher iſt die Hauptfütterung. f 

Mein Au enthalt hieſelbſt iſt nur noch auf kurze Zeit ‚bes 
ſchränkt; deshalb habe ich, um größeren Familien den Beſuch 
f meiner Menagetie zu erleichtern, von heute ab angeordnet, daß 
man in meiner Bude Billette zum I. Platz in ganzen und halben Dutzenden zu 
dem Preiſe von reſp. 2 und 1 r 9 bad ei z 

Kaſſenpreiſe After Platz 7.5 Sgr., 2 Platz 5 Sgr., 2 Platz 214 Sgr. 
= Wee i 550 F 5 0 G. Kreutzberg. 

34. Zur 2ten Klaſſe 98ter Lotterie find die Looſe Ro. 5134 3 a, 14105 4 b, 
4879 J 4, 33001 3 b, 44027 4 % in unrechte Hände gekommen und erſuche ich die 
zigen Inhaber dieſelben gegen die ihnen zukommenden ä 911 wollen. 


20 
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35. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthale. 
Heute Dienſtag, d. 22. Auguſt, gr. Konzert v. Fr. Laade. Entree u. Anf w. bek 


36 Seebad Zoppot 


Die ſo ſehr gewünſchte Venetianiſche Gondel⸗Fahrt mit Illumination wird 
ganz gewiß in Mitte dieſer Woche atrangirt. Das Nähere in den nächſt. Blätt. 
——ů— Dw— — ne nennen m — 


2 rum iet h u, n, dne w, 0 
37. Am Spendhaus 769. iſt die untere Vorſtube an ruhige einz. Perſ. zu p. 
38. Schmiedegaſſe 295, iſt eine Stube nebſt Kab. m. Meub. v. I. k. M 3. v. 
39. Sandgrube 466 ſind 3 Zimm, Küch, Kell., Bod. Auf. od. geth. 3. verm. 
40. 2 freundliche Zimmer mit Zubehör ſind Kaſſubſchenmarkt No. 880. zu v 
41. Langgaſſe 363, iſt 1 Oberſaal mit Nebenſtube, Küche u. zu verm. 
42. Gerberg. iſt 1 Haus zum 1. Octob. zu verm D. N. anggaſſe 363. 
43. Zapfeng. 1641. iſt eine Unter: oder Ober-Wohnung, zu verm. ae 
44. Altſtädtſchen Graben i. e. Stube a. e P. z. verm. Näh. Breit 1148. 
45. Tobiasgaſſe 1552. ſ. 2 fr. Zimm. vis a vis Küch., Kam, Neb... b 
46. Breitg. 1135. iſt 1 Untergel. v. 2 St. u. Beg. z. Mich. 3. b. N. 1 T. h. 
47. Gr. Hoſennäherg. 679. Untergel. f. 10 rtl. 2 Tr. h. 2 Stub. f. 12 ᷑tl. z. v. 
. Hundegaſſe 273, 1 Treppe hoch, ſind 2 meublitte Zimmer nebſt Entree 
an einen Herrn zu vermiethen. Näheres Sandgrube 456. . 
49. Neugarten 519. ſind drei aneinanderhängende Zimmer mit Meubeln an 
einen einzelnen Herrn vom Civil, gleich oder Michaeli zu verm. ir 
50. Matzkauſcheg. 411. iſt 1 neu decor. Logis v. 4 Stub., 2 Küchen, Kell, Raum, 
u. ſonſtig. Bequeml. im Ganzen od. getheilt zu verm. en gleich oder zu Michaeli 3. bez. 
51. Breitgaſſe 1191, iſt die untere Gelegenheit, beſteh. aus 2 Stub. 2 Kamm., 
Küche, Abtritt und Antheil am Hofe vom 1. October c. zu vermiethen. 25 
52. Wegrn Verſetzung des Hrn. Oberſt Meyer iſt die Saal⸗Etage b. 4—5 
Stub., Küche u. Speiſekammer a. e. Flur, Pferdeſt, ſogl o. 3 Mich. 3·v Brodhkg. 691. 
53. Tiſchlerg 611. iſt 1 gemalte Stube nebſt Kabinet zu verm. . 
5 €. Stub. Fiſchmarkt 1095., Waſſerſeite, iſt a. e Herr. od. Damen zu verm. 


Aue tion. T7 
55. Dienfiag, den 22. Auguſt 1848, Vormittags 11 Uhr, wird der un terzeich⸗ 
nete Mäkler im Langenlauf, Speicher — für Rechnung wen es angeht — in öf⸗ 
fentlicher Auction verkaufen: N = 
Eine Partie Rappkuchen, mehr oder weniger vom Seewafler beſchädigt, aus 
dem unter Havarie hier eingekommenen Schiſſe Vrouwina Gezyna, Capt. Huis⸗ 


mann. Görtz. 


— 


— an en, 


Mobilia oder bewegliche Sachen. „% Mie 

70 . f hand, inc? 

56. Verkauf bei Cohn auf dem erften Damm. 
Neueſte coul. ſeidene Kleider 82 rtl., 3 ſchw. Glanz⸗Taffet 2a. ſgr., 2 Taffet 
173 for neueſte Jaconett 5, 53 u. 6 ſgr., Mouſſelin⸗de⸗Laine⸗Roben 25 rtl. und 

v. Sachen mehr zu heabgeſetzten Preiſen. 1 n 2. 
57. Scheibenrüterg. 1259. find 12 neue polirte ſtarke ee zu verkauf. 
58. Flieg. Papier, do Wass., do Holz, do Leinı 3. ha Fraueng. 902. 
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59. Werd. Käſe 2 ſg., gekocht. Schinken 84 ſg. p. Pfd. e. H. Vogt. kl. Krämerg. 905. 
60. Wegen Mangel un Baum ſt. ein cönss, pol. E. nes, daxin befindlichen 
20 ovalen g, Anker⸗Gef. m. meſſ Krähnen u. Tombank z. verkauf. Breitgaſſe 1491. 
61. 2 Flügel-Glasthüren sind z, v. Neugarl. 506. 
62. 3 neue Fenſterköpfe nebſt Rahmen, Blockzargen genannt, und 2 
alte eichene Feuſterköpſe mit neuen verglaſten Fenſterrahmen, 2 alte Oefen, 1 al⸗ 
tes Kleiderſpind ſt. b. zu verk. Altſt. Graben 326. = 

63. Wegen Verſetzung find Heil. Geiſtgaſſe 1015. folgende mahag. Meubeln 
zu verk.: 1 Schreibferretauy 1 Damen⸗Schreibtiſch, 1 bir: Schlafſopha, 1 Lehn · 
ſtuhl, 1 Eckſpind, 1 Epheu⸗Gitter, 6 Rohrſtühle, 2 geſtr. Bottſtellen u 1 Bettſchirm. 


El. Eine neue Sendung Brioler Schmand⸗ ind Limburger 


Kaͤſe erhielt und empfiehlt A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 

65. Ein noch wenig benutzter offener Spazierwagen ohne Federn iſt zu billi⸗ 
gem Preiſe zu verkaufen in der Holzgaſſe No 14. 
Khan RE REREREPERERE KTEHTLEREREHERELETEE REF FL TEIENE- Tr 
„ 60. Da ich nach Leendigung des Dominiks mein Geſchäft aufgede u. 3% 
Ak nicht mehr hier bin, fo verkaufe ich ven hente an, direrſe Stickereien, als: 3K 
K große und kleine Ueber⸗ und Unterbindektagen, Schleier, Taſchentücher, 3% 
3 1 Een, Hanbenböden, Kinderhäubchen, Manſchetten, Spitzen, gemuſſerte 18 
3% und glatte Kleider- und Haubenzeuge, Franzen, Borden ꝛc. zu herabgeſetz. 3% 
A ten Preiſen. b * 
32 NB. Auch ein Repoſitorinm, Ladentiſch und Schaufenſter, Wollwebergaſſe Ir 
a No. 1993, iſt ſofort billig zu verkaufen. 3 
93 Wahrend des Dominits unter den Langenbuden, dem Zeughauſe gegen; Ic 
2 r 1 


25 über, zu ragen. N > . C. T. Wehrmann. a u 2 
FFP 
65. Aus einer aufgel. Tuchhandl. Ten verſch. Sorten Tuch, 


als ſchwarz, blau, grau, grün, in 4 u. 3, ſowie eine Buckskin, rz. Sammet⸗We⸗ 
ſten a 15 fgr., ſeid. Halstücher 20 ſgr., Seiden⸗Camlott a 7 for. ꝛc., Um in 


elnigen Tagen zu räumen weit unter d. Koſtenpr. verk. w. Der Verk. f. 
Langgaſſe No. 508, part., dicht neben dem Rathhauſe ftart! ‚u 
68 Mit Bezug auf einige frühere Annencen mache ich das Publikum hiemit 
nochmals auf mein Fabrikat den Magen-Liqueur „Ivan“ aufmerkſam, welcher 
von mir aus friſchem Kraute angefertigt wieder vörtäthig iſt. Als vorzügliches 
Mittel gegen Magenſchwache iſt derſelbe von mehren Aerzten, namentlich ganz 
kürzlich noch von dem Kgl. Stadt Plpſikus in Königsberg, Herrn Dr. Kteutzwieſer 
approbirt und empfohlen worden: wobei indeß wohl zu bemerken, daß dieſer mein 
Ivan Abe nicht mit dem ſog Alpenkräuter, Liqueur „Iva“ verwechſelt werden 
er 


darf, welcher, ganz andere Ingredienzlen enthaltend, auch ganz andere Wirkungen 
hervorbringen Dürfte. G. A. Jacobſe n, . 
Jun : - mess 


g Holzmarkt No. 1. im Zeichen „der Holländern 
69. Ein modern. mahag. Sopha nn 1 Küch.⸗Eckſpind ſtehn zu verkauf. Flelſcherg. 84. 
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